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DAS BETEN / AUS DER PFARRGEMEINDERATSKLAUSUR
Liebe Schwestern und Brüder,
unser   gemeinsamer   Pfarrgemeinderat   hat   sich   zur   diesjährigen 
Klausurtagung vom 23.­24. Januar wieder ins Bistumshaus St. Ludwig/  
Speyer zurückgezogen. Nachdem die Klausuren und viele Sitzungen in 
den   vergangenen   1   ½   Jahren   unsere   Konzeptionsentwicklung   zum 
Thema   hatten   und   unsere   Pastoralkonzeption   zwischenzeitlich  
genehmigt wurde, ging es dieses Mal schlicht und ergreifend um einen  
Inhalt, der uns alle betrifft: um’s Beten. Das Seelsorgeteam hatte dazu 
eingeladen,   sodass   ein   fremder   Referent   nicht   nötig   war.   Mittels 
Vorträgen,   Arbeitsgruppen,   Filmen,   Meditationen   und   natürlich   dem 
gemeinsamen   Beten   näherten   wir   uns   persönlich   diesem   wichtigen 
Thema, das sicherlich noch einige Früchte tragen wird; so etwa der 
„Rosenkranz der Seelsorgeeinheit  Philippsburg“.  Eine Arbeitsgruppe 
hatte unsere speziellen Philippsburger  Gebetsanliegen  im Auge und 
erstellte   dazu   5   ganz   eigene   Rosenkranzgesätze.   Dieser   „Philipps­

burger  Rosenkranz“  wird   in  Bälde  zum Mitbeten  veröffentlicht.  Man 
kann   den   Damen   und   Herren   unseres   Pfarrgemeinderates   für   ihren  
Einsatz nur ganz herzlich danken! Herzlich,  Ihr Pfarrer Thomas Maier

BITTE VORMERKEN! ­ PFARRFASENACHT DER GESAMTEN SEELSORGEEINHEIT
für jung und alt am Sonntagmittag, 15. 02., Beginn 13.59 Uhr, Philippsburg, Festhalle.  



4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

SAMSTAG, 31.01.       Hl. Johannes Bosco       
 16.30
 18.30 

Philippsburg 
Rheinsheim 

Beichtgelegenheit Pfr. Maier (bis 17.30 Uhr)
Eucharistiefeier   am   Vorabend   für   die   Pfarrge­
meinde 

SONNTAG, 01. FEBRUAR

    

 09.30
 11.00

Huttenheim
Philippsburg 
   

Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
Eucharistiefeier 
für Julia und Ilse Drexler; Helmut Fieser und Angehörige  

Montag, 02.02.           Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
…………….                 Tag des geweihten Lebens 
08.30 Philippsburg  Eucharistiefeier

für Werner Billmeier; Walter Fanck (3. Opfer) 

Dienstag, 03.02.         Hl. Blasius     
 15.30

 16.15
16.45

 17.30 
19.30

Philippsburg
 
Philippsburg
Philippsburg

Huttenheim 
Philippsburg 

Blasiussegen   für   Kranke  im   Seniorenhaus   St. 
Franziskus
Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier   mit   Kerzensegnung   und 
Blasiussegen im  Seniorenhaus St. Franziskus
Priesterrosenkranz 
Treffen   der   Erstkommunion­Tischmütter  von 
Philippsburg, Huttenheim und Rheinsheim im Pfarr­
zentrum 

Mittwoch, 04.02.         Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis  

18.30 
Huttenheim
Huttenheim 

Keine Sprechsstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier   

Donnerstag, 05.02.    Hl. Agatha / Gebetstag um geistliche Berufe 
 18.30   Philippsburg  Eucharistiefeier mit Brotsegnung 

für Dr. Johann Wolf und Ehefrau Anna, geb. Müller (JT); 
Peter und Perpedua Dreiling; Anna Becker 
­ anschließend stille Anbetung und Komplet­   

Freitag, 06.02.           Hl. Paul Miki und Gefährten 
……                            Herz Jesu Freitag                            
 17.00
 18.00
  
 18.30 

  

Rheinsheim
Huttenheim 

Rheinsheim 

Sprechsstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistische Anbetungsstunde der Männer mit 
sakramentalem Segen 
Eucharistiefeier   mit   Herz­Jesu­Andacht   und 
Segen
für Ernst Rothenberger 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

SAMSTAG, 07.02.        

18.30 
Philippsburg
Philippsburg 

Keine Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier am Vorabend mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen 
für Eheleute Elise und Eugen Gilliar und Angehörige (JT); 
Elisabeth und Johann Rudelitz, Sohn Karlheinz und Sophie 
Schäfer;   Alexander   und   Anna   Becker;   Irma   Trapp; 
Margarete   Zraly   und   verstorbene   Angehörige;   Anna 
Hadrawa 

SONNTAG, 08. FEBRUAR        
09.30

11.00

11.00 

Rheinsheim
 
Huttenheim

Philippsburg 

Eucharistiefeier   für   die   Pfarrgemeinde  mit 
Kerzensegnung und Blasiussegen 
Eucharistiefeier  mit Kerzensegnung und Blasius­
segen
für    Ingeborg   Tirolf,   2.   Opfer;   Ottilie   Weick,   2.   Jahrtag; 
Emma und Erich Scholz; Ewald Dietrich 
Kinderwortgottesdienst 

Montag, 09.02.        Montag der 5. Woche im Jahreskreis 

08.30 Philippsburg Eucharistiefeier
für   Elsa   Boos   und   Angehörige   (JT);   Familie   Fritz   und 
Elisabeth Braun 

Dienstag, 10.02.      Hl. Scholastika          
16.15

 16.45
Philippsburg
Philippsburg

Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier im Seniorenhaus St. Franziskus
für Alice Hasselbach und Angehörige  



Mittwoch,  11.02.    Unsere Liebe Frau in Lourdes 
……                          Welttag der Kranken          
17.00 
17.00
18.30 

Philippsburg 
Huttenheim
Huttenheim  

Rosenkranzgebet des Frauenkreises 
Sprechsstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier
für Heinrich Schmitteckert, 1. Jahrtag    

Donnerstag, 12.02.  Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 
18.30 Philippsburg   Eucharistiefeier

­ anschließend stille Anbetung und Komplet ­   

Freitag,   13.02.        Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 
17.00
18.30

Rheinsheim
Rheinsheim

Sprechstunde mit Pfr. Maier 
Eucharistiefeier 
für   die   Lebenden   und   Verstorbenen   der   Frauengemein­
schaft 
­ anschließend stille Anbetung ­ 

Samstag,   14.02.        Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius 
……                              Schutzpatrone Europas  
13.00 Philippsburg  Trauung   des   Brautpaares   Swetlana   Pinegenstein 

und Vitalis Fröhlich 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

SAMSTAG, 14.02. 

16.30
18.30

Philippsburg 
Huttenheim 

Beichtgelegenheit Pfr. Maier (bis 17.30 Uhr)
Eucharistiefeier am Vorabend 
für  Ingeborg   Tirolf,   best.   v.   Jg.   1938;   Anna   und   Julius 
Brecht und Angeh.; Gisela Amann und Angehörige; Florian 
Weick  und  Angehörige;  Phil   La  Russa  und  Angehörige; 
Josefa Baader

SONNTAG, 15. FEBRUAR   

09.30
11.00

11.00
13.59 

Philippsburg 
Rheinsheim

Rheinsheim
Philippsburg 

Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde
Eucharistiefeier
für Bernd Degen, Eltern und Angehörige 
Kinderkirche im neuen Gemeindehaus 
Pfarrei­Fasenacht in der Festhalle  

Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Maria     

ROSENKRANZGEBET: Am Montag, Mittwoch und Freitag beten wir den

Rosenkranz in der Winterzeit um 17.00 Uhr, in der Sommerzeit um 18.30 Uhr. 

Donnerstags ist das Rosenkranzgebet vor der Abendmesse um 18.00 Uhr. 

Dienstags um 16.15 Uhr im Seniorenhaus St. Franziskus. 

Samstags ist das Rosenkranzgebet, nur wenn Vorabendmesse ist, um 18.00 Uhr. 

ROSENKRANZ­INTENTIONEN 

1) Um Priesterberufe: Dass unseren Gemeinden wieder genug Priester geschenkt 
werden, Verkünder des Wortes und Spender der Sakramente. 

2) Für unsere Kommunionkinder, dass sie Jesus die Begegnung mit Jesus suchen 
und so ihre Freude am Glauben wachsen kann. 

3) Für alle, deren Not niemand sieht und für alle, die im Verborgenen anderen helfen 
und ihnen zur Seite stehen.  

4) Wir beten, dass sich die Hirten der Kirche in ihrer Verkündigung und ihrem Dienst 
am Volk Gottes für das Wirken des Geistes öffnen.  

DAS SAKRAMENT DER EHE WOLLEN SICH SPENDEN 

Vitalis Fröhlich aus Philippsburg, Gerstenfeldstr. 15 und Swetlana Pinegenstein aus 
Wiesental, Burgunderstr. 8 



CHRISTBAUMAKTION DER MINISTRANTEN 

Am Samstag den 12.01.2008 fand die diesjährige Christbaumaktion der Ministranten 
St. Maria statt. Den ganzen Vormittag über zogen alle Ministranten der Pfarrei  in 
Gruppen   von   Haus   zu   Haus,   um   die   Christbäume   gegen   eine   kleine   Spende 
einzusammeln   und   fachgerecht   zu   entsorgen.   Nach   Beendigung   der   Aktion 
versammelte man sich wieder im Pfarrzentrum wo es zur Stärkung ein ordentliches 
Mittagessen gab. Im großen und ganzen war es eine gelungene Aktion, bei der alle 
auch ihren Spaß daran hatten.

Wieder einmal kam eine stattliche Summe zusammen, mit der das ganze Jahr über 
Ausflüge sowie das Zeltlager unterstützt und vergünstigt werden können. An dieser 
Stelle   sei   einmal   herzlicher   Dank   ausgesprochen   an   alle,   die   unsere   Aktion 
unterstützt haben, den Philippsburger Bürgern für ihre Spenden, sowie besonders 
dem Sägewerk Geiger­ Heiler und der Schreinerei Peter Steinel, welche uns wieder 
einmal ihre Fahrzeuge zum Abtransport der Bäume zur Verfügung gestellt haben. 
Ein besonderer Dank geht an Norbert und Reinhold Bilek, Alexander Dahm, Dieter 
Meckes,  Gilbert  Roth  und  Herrn  Baumann,  die  uns  als  Fahrer  eine  große Hilfe 
waren. Ebenso gilt es der Familie Kurt und Martina Reiss zu danken, welche wieder 
einmal ein schmackhaftes Mittagessen zur Verfügung gestellt haben.

Für die Ministranten

Adriano Agnoli

CARITASFRAUEN 
Die neuen Hefte sind da und können zu den Büroöffnungszeiten abgeholt werden. 

Mitteilungen und Termine der

Pfarrgemeinde St. Peter

SPRECHZEIT MIT PFARRER MAIER IN HUTTENHEIM

Am Mittwoch, 11. Februar von 17.00­18.00 Uhr im Pfarrbüro und nach Vereinbarung 
(Tel. 4285).

ROSENKRANZGEBET
Ab 01. Oktober beten wir den Rosenkranz täglich um 17.30 Uhr, bzw. 45 Minuten 
vor der Heiligen Messe!

STERNSINGERAKTION 2009  ­  D A N K E –
Ein ganz großes DANKE an alle  unsere diesjährigen Sternsinger­Kinder,  die bei 
eisiger Kälte, aber mit großem Eifer von Haus zu Haus durch unser Dorf gezogen 
sind   um  den   Menschen   den   Segen   Christi   zu   bringen   und   gleichzeitig   für   Not 
leidende Kinder – dieses Jahr speziell in Kolumbien – zu sammeln.
Es kamen – mit  den später   in`s Pfarrbüro noch gebrachten Spenden ­ 3.468,50 
€ zusammen.
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott.
Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ aber auch an die Familien, die unseren Sternsinger ­ 
Kindern eine warme Aufwärm­Mahlzeit  bereitet  haben oder zwischendurch einen 
heißen Tee oder Kaba. 
Durch dieses selbstlose Engagement unserer Kinder kann doch so manchen armen 
und benachteiligten Kindern in aller Welt etwas geholfen werden.
Nochmals Allen ein herzliches DANKE.
C. Reichenecker
P.S.    Die  Süssigkeiten,   die   zwei   Sternsinger­Kinder   für  arme  Kinder  gespendet 
haben, sind auch mit großer Freude und Dankbarkeit von den Ordensschwestern 
angenommen   worden,   die   sie   dann   persönlich   und   gezielt   den   Kindern   oder 
Familien, die sich das sonst nicht leisten können, verteilen

Mitteilungen und Termine der

Pfarrgemeinde St. Vitus

SPRECHZEIT MIT PFARRER MAIER IN RHEINSHEIM

Am Freitag, 06. Februar und am Freitag, 13. Februar    im Pfarrbüro von 17.00 – 
18.00 Uhr und nach Vereinbarung (Tel. 4285). 

ROSENKRANZGEBET
Den Rosenkranz beten wir freitags 45 Minuten vor der Hl. Messe.



Für alle Pfarrgemeinden  

TREFFEN DER ERSTKOMMUNION­TISCHMÜTTER 
Das nächste Treffen der Erstkommunion­Tischmütter aus Rheinsheim, Huttenheim 
und   Philippsburg   ist   am  Dienstag,   den   03.   Februar   2009   um   19.30   Uhr   im 
Pfarrzentrum in Philippsburg.
Wir laden herzlich ein.   

UNSERE PFARRGEMEINDEN 2008 – Kollektenergebnisse  

  Philippsburg   Rheinsheim     Huttenheim
Sternsingeraktion 08     3.377,05 €      972,00 €      3.352,00 €
Misereor­Kollekte      1.146,83 €      813,00 €      2.413,00 €
Renovabis         572,41 €      154,00 €         425,00 €
Caritas­Kollekte         192,76 €      188,00 €         156,00 €
Caritas­Haussammlung      2.020,00 €      280,00 €      1.415,00 €
Missio­Kollekte         733,02 €      376,00 €      1.233,00 €
Adveniat­Kollekte     2.330,95 €   1.991,00 €      4.194,00 €
Weltmission der Kinder         357,69 €      147,57 €         302,00 €
Sternsingeraktion 09      3.152,96 €   1.013,00 €      3.468,50 €

Allen Spendern sagen wir ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung.

KIRCHLICHE SOZIALSTATION Untere Hardt e.V.

Mit neuen Angeboten ins neue Jahr:

Jedes Jahr im Dezember lädt die kirchliche Sozialstation Untere Hardt mit Sitz im 
Philippsburger Seniorenhaus St. Franziskus Mitglieder, Freunde und Öffentlichkeit 
zu einem selbstgestalteten ökumenischen Adventsgottesdienst ein. In diesem Jahr 
traf   man   sich   mit   den   Pfarrern   Oberschmidt   und   Otterbach   in   der   katholischen 
Pfarrkirche   St.   Laurentius   Rheinhausen.   Adventlicher   Gesang   wechselte   ab   mit 

lebensnahen Texten, die sowohl Bezug zu Advent und Weihnachten als auch zur 
täglichen   Arbeit   der   Mitarbeiter   und   deren   Einsatz   für   Kranke,   Alte   und 
Hilfsbedürftige hatten. Es wurde sehr deutlich, wie wichtig es für die Bediensteten 
der   kirchlichen   Sozialstation   ist,   immer   wieder   aus   religiösen   Quellen   Kraft   zu 
schöpfen, um allen Patienten auch in der heutigen hektischen und oft kalten Zeit die 
nötige Zuwendung, Kraft und Wärme entgegenbringen zu können.
Den   Dank   des   Vorstands   für   die   im   zurückliegenden   Kalenderjahr   von   der 
Pflegedienstleitung und allen Mitarbeiterinnen geleistete sehr gute Arbeit stattete der 
stellvertretende Vorsitzende Helmut Gängel  in der Mitgliederversammlung ab, die 
einige Tage vorher in Philippsburg stattfand. Vor Vertretern der Kirchengemeinden 
des Tätigkeitsbereichs, der die Gemeinden Oberhausen­Rheinhausen, Philippsburg 
und Waghäusel umfasst, führte er aus, dass gerade in Zeiten knapper Finanzmittel 
Ideenreichtum und voller Einsatz aller Bediensteten unverzichtbar sind. Das neue 
Angebot der stundenweise Verhinderungspflege sei eine Antwort der Station auf die 
Nöte pflegender Angehöriger und verspreche ein voller Erfolg zu werden. Bei der 
Verhinderungspflege   handelt   es   sich   um   kurzzeitige   Entlastung   pflegender 
Angehöriger, die z.B. selbst einen Arzttermin wahrnehmen, einer Einladung folgen, 
dringende größere Einkäufe tätigen müssen oder einfach einmal Zeit für sich selbst 
brauchen,   um  sich   zu   erholen   und   neue   Energie   zu   sammeln.   In   solchen   und 
ähnlichen   Fällen   bietet   die   Sozialstation   Entlastung   an.   Ausgebildete 
Pflegefachkräfte   führen   die   erforderlichen   pflegerischen   Maßnahmen   durch,   die 
hauswirtschaftlichen   Mitarbeiterinnen   betreuen   die   Pflegebedürftigen   und 
übernehmen   die   Haushaltsführung.   Die   entstehenden   Kosten     rechnet   die 
Sozialstation direkt mit der Pflegekasse ab, die hierfür jährlich bis zu 1.470,00 EUR 
zur Verfügung stellt. Bei Inanspruchnahme der stundenweise Verhinderungspflege 
wird das Pflegegeld nicht gekürzt. 
Die   Pflegedienstleiterin   Angela   Stammler   wird   sich   2009   nachdrücklich   für   eine 
Intensivierung   der   Verhinderungspflege,   für   den   Aufbau   zusätzlicher 
Betreuungsleistungen und für gute Information der Öffentlichkeit über die Angebote 
der Sozialstation einsetzen.
Im Zusammenhang mit Informationen des Geschäftsführers Caritasdirektor Wild zu 
den   staatlicherseits   vorgesehenen   Pflegestützpunkten   wurde   darauf   verwiesen, 
dass die Sozialstation Untere Hardt schon immer eine Sozialarbeiterin beschäftigt, 
die   Interessenten   kostenlos   kompetent   über   mögliche   Pflegeangebote, 
Finanzierung, Antragstellung und erforderliche Maßnahmen berät und dabei auch 
gerne praktisch hilft. 
Die Berichte des Vorstands, der Pflegedienstleitung,  der Bereiche Hauswirtschaft 
und   Sozialarbeit   wurden   von   den   Mitgliedern   mit   großer   Zustimmung 
entgegengenommen. Sowohl der Jahresabschluss 2007 als auch der Haushaltsplan 
2009   wurden   ohne   Gegenstimmen   verabschiedet.   Frau   Dr.   vom   Brocke   dankte 
sowohl dem Vorstand als auch Frau Stammler und allen ihren Mitarbeiterinnen für 
die geleistete Arbeit  und führte die Entlastung der Vorstandsmitglieder durch, die 
einstimmig erteilt wurde.



_______________

Das nächste Pfarrblatt erscheint  vom 
15.02. – 07.03.09 

Redaktionsschluss ist 
am  Mittwoch, 04.02. um 10.00 Uhr

P   f   a   r   r   b   ü   r   o   s
St. Maria     
Marktplatz 2

Pfarrer Maier

Frau Oechsler

(  07256/4285
Fax  07256/4228
st.maria@kath­
philippsburg.de

Bürozeiten:
Montag:        9.00­12.00
Dienstag:   14.30­17.00
Mittwoch:    9.00­11.00
Donnerst.:  10.00­12.00
                    14.30­17.00

 

St. Vitus
Kirchplatz 6

Pfarrer Maier

(   07256/4285

Frau Reichenecker

(  07256/4287
Fax    07256/923590
st.vitus­rheinsheim

@t­online.de

Bürozeiten:
Montag:    10.00­13.00
Mittwoch: 14.00­16.30

 Freitag, 06.02. und 
Freitag, 13.02. 
17.00 – 18.00   

 

St. Peter 
PhilippsburgerStr. 2

Pfarrer Maier

(   07256/4285

Frau Reichenecker

(  07256/4286
           

st.peter@kath­
philippsburg.de

            

           Bürozeiten:
Dienstag:  10.00­13.00
Freitag:    14.00­16.30

Mittwoch, 11. Februar
     17.00­18.00

 

Sprechstunden – Beichte / Seelsorgerliches Gespräch

       

             
                   Pfarrer Thomas Maier                                        (  07256/4285
                Beichtgelegenheit: Samstags von 16.30 bis 17.30 Uhr in Philippsburg / 
                                               Pfarrkirche  oder  Beichtgespräch nach vorheriger
                                               Vereinbarung. 
                Sprechzeiten: Siehe bei Mittwoch und Freitag und ( besonders für Phi­
                                       lippsburg) natürlich nach persönlicher Vereinbarung!
 
          Pastoralreferentin Renate Mayer­Franz        (  07256 / 923665
           (Sprechzeiten nach persönlicher Vereinbarung)     renate.mayer­franz@gmx.de

 
            Gemeindereferentin Birgit Decker               (  07256/9380515
           (Sprechzeiten nach persönlicher Vereinbarung)     oder  01737245522 
                                                                                                                        deckerbirgit@t­online.de

         Diakon Roland Moch                                                     (  07256/1020

                 

mailto:renate.mayer-franz@gmx.de
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